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N I E D E R S C H R I F T 
 
über die 11. Sitzung der Gemeindevertretung Sönnebüll am Montag, dem 
02.03.2015, 20:00 Uhr, in Sönnebüll, Gastwirtschaft "Friedensburg", Flensburger 
Straße 10  
 
Beginn: 20:00 Uhr Ende: 22:45 Uhr 
 

Anwesend sind: 

Bürgermeister 
 Christian Christiansen   

Gemeindevertreterin 
 Jennifer Kuhn   

Gemeindevertreter 
 Carsten-Peter Brodersen   
 Karl-Friedrich Haß   
 Sven Haß   
 Matthias Jessen   
 Hans Ulrich Martensen   
 Hans-Jürgen Martensen   
 Sven Tarnow   

Protokollführer 
 Stefan Hems   
 
Gast: Herr Marcel Mathein vom Planungsbüro Bonin-    

Körkemeyer aus Leck bis 20:45 Uhr 
 
Zuhörer: eine Person 
 
Die Tagesordnung gliedert sich nunmehr wie folgt: 
 

I.  Öffentlicher Teil 

1 Eröffnung und Begrüßung    
2 Einwohnerfragestunde    
3 Genehmigung der Niederschrift vom 15.12.2014    
4 Beratung und Beschlussfassung über die Aufstellung der Satzung über die 

im Zusammenhang bebauten Ortsteile gem. § 34 Abs. 4 BauGB 
Vorlage: 121/056/2015    

5 Beratung und Beschlussfassung zur Haushaltssatzung 2015    
6 Beratung und Beschlussfassung zur nachträglichen Zustimmung für die 

Zeichnung von Anteilen am Bürgerwindpark Martensen & Brodersen    
7 Gründung eines Vereins zur Förderung des bürgerschaftlichen Engage-

ments in der Region Mittleres Nordfriesland, Vorlage: 121/055/2015    
8 Beratung und Beschlussfassung zum Neubau eines Kleinkläranlage für das 

FF-Haus    
9 Wegeangelegenheiten    
10 Anträge    
11 Verschiedenes    
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Sitzungsverlauf: 
 

Zu Punkt  1 der TO: 
(Eröffnung und Begrüßung) 

Bürgermeister Christiansen eröffnet um 20:00 Uhr die heutige 11. Sitzung der Ge-
meindevertretung und begrüßt alle Anwesenden recht herzlich. Ganz besonders den 
Ehrenbürger Herrn Paul von Hoerschelmann, Herrn Mathein vom Planungsbüro    
Bonin-Körkemeyer und Stefan Hems, als „Neuer“ oder auch „Alter“ Protokollführer in 
Vertretung. 
 
Zu Beginn der Sitzung überreicht er für jedes Mitglied aus der Gemeindevertretung 
und für den anwesenden Ehrenbürger jeweils ein Tischbanner, mit dem Wappen der 
Gemeinde Sönnebüll bedruckt.  
 
Gegen die Frist der Einladung vom 16.02.2015 ergeben sich keine Einwände. Auf 
Antrag des Bürgermeisters werden die beiden Tagesordnungspunkte 4) und 6) ge-
tauscht. Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig so zu Verfahren. 
 
Die Gemeindevertretung ist vollständig anwesend und somit beschlussfähig. Die Pro-
tokollführung übernimmt Stefan Hems. 
 
 
 

Zu Punkt  2 der TO: 
(Einwohnerfragestunde) 

Es werden keine Fragen an die Gemeindevertretung gestellt. 
 
 
 

Zu Punkt  3 der TO: 
(Genehmigung der Niederschrift vom 15.12.2014) 

Das Protokoll der Sitzung der Gemeindevertretung vom 15.12.2014 liegt allen Mit-
gliedern vor. Inhaltliche Veränderungsvorschläge werden nicht erwünscht, so dass 
die ursprüngliche Fassung einstimmig genehmigt wird. 
 
Ja 9  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0   
 
 

Zu Punkt  4 der TO: 
(Beratung und Beschlussfassung über die Aufstellung der Satzung über die im Zusammenhang be-

bauten Ortsteile gem. § 34 Abs. 4 BauGB 
Vorlage: 121/056/2015) 

Hans Ulrich Martensen, Karl-Friedrich Haß, Sven Haß und Jennifer Kuhn verlassen 
gem. § 22 GO den Sitzungsraum. 
 
Herr Mathein vom Planungsbüro Bonin-Körkemeyer hat das Wort. Dieser verteilt für 
jedes Mitglied zunächst Unterlagen zum anstehenden Thema. 
 
Anhand der Unterlagen geht er zunächst auf den vorliegenden Antrag von Herrn Jan 
Christiansen und Frau Ingeborg Kühn, auf Änderung der Innenbereichssatzung, ein, 
damit für Sie eine Bebauung ermöglicht werden kann.  
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Die bisherige Innenbereichssatzung einschl. der 1. Änderung lassen auf diesem 
Grundstück an der Straße „Osterende“ bis heute keine Bebauung zu. In vorheriger 
Abstimmung mit dem Kreis NF und der Landesplanungsbehörde sollte für die Ge-
meinde die „kleine“ Variante dafür Sorge tragen, dass dieses Grundstück nunmehr 
bebaut werden kann. Denn durch die Rücknahme einer bisherigen Innenbereichsflä-
che an der Straße „Dorfstraße 4 + 8“ kann dafür diese Fläche neu mit aufgenommen 
werden. 
 
Daraufhin beschließt die Gemeindevertretung wie folgt: 
 
1. Für das Gebiet zwischen der Dorfstraße 4 + 8 sowie für das Gebiet Osterende bis 

Schulstraße 12 wird eine Satzung über die im Zusammenhang bebauten Ortsteile 
aufgestellt.  

 
2. Das Büro Bonin-Körkemeyer, Leck,  wird mit der Ausarbeitung des Planes beauf-

tragt.  
 
3. Der Aufstellungsbeschluss ist ortsüblich bekannt zu machen. 
 
Gemäß § 22 GO waren folgende Gemeindevertreterinnen/Gemeindevertreter von 
der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen; sie waren weder bei der Beratung 
noch bei der Abstimmung anwesend: 
 
Hans Ulrich Martensen, Karl-Friedrich Haß, Sven Haß und Jennifer Kuhn 
 
Die Befangenen betreten wieder den Sitzungsraum. Ihnen wird der Beschluss be-
kanntgegeben. 
 
Ja 5  Nein 0  Enthaltung 0  
  
 
 

Zu Punkt  5 der TO: 
(Beratung und Beschlussfassung zur Haushaltssatzung 2015) 

Der Gemeindevertretung liegt der doppische Entwurf der Haushaltssatzung 2015 
nebst Ergebnis- und Finanzplan vor. 
  
Finanzausschussvorsitzender Hans Ulrich Martensen berichtet, dass dieser in einer 
gemeinsamen Finanzausschusssitzung der Gemeinde Sönnebüll mit der Amtsver-
waltung vom 21.01.2015 zusammen erarbeitet wurde.  
 
Vom Protokollführer werden die wesentlichsten Haushaltspositionen angesprochen 
und näher erläutert. 
 
Sodann beschließt die Gemeindevertretung einstimmig, die Haushaltssatzung für 
das Haushaltsjahr 2015. Diese ist als Anlage dem Protokoll beigefügt. 
 
Ja 9  Nein 0  Enthaltung 0 
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Zu Punkt  6 der TO: 
(Beratung und Beschlussfassung zur nachträglichen Zustimmung für die Zeichnung von Anteilen am 

Bürgerwindpark Martensen & Brodersen) 

Der Bürgermeister hat bereits Anfang Februar verbindlich eine Absichtserklärung für 
das Zeichnen eines Anteils am neuen Windpark Sönnebüll M & B GmbH & Co. KG 
unterschrieben. Bis zum 15.03. soll jetzt als Nächstes der Anteilsbetrag in Höhe von 
3.000 € überwiesen werden. 
 
Sodann beschließt die Gemeindevertretung einstimmig, nachträglich sich mit einem 
Anteil an diesem neuen Windpark zu beteiligen. 
 
Ja 9  Nein 0  Enthaltung 0   
 
 
 

Zu Punkt  7 der TO: 
(Gründung eines Vereins zur Förderung des bürgerschaftlichen Engagements in der Region Mittleres 

Nordfriesland 
Vorlage: 121/055/2015) 

Gemäß der geänderten Amtsordnung, können die Gemeinden nur noch maximal 5 
Aufgaben auf das Amt übertragen. Zur gemeinschaftlichen und einheitlichen Wahr-
nehmung von weiteren Aufgaben aus dem „ehrenamtlichen Bereich“ und für die Zah-
lung von Zuschüssen und Zuwendungen an Soziale Institutionen und Einrichtungen, 
wollen die Gemeinden einen Verein gründen. Insbesondere soll der Verein die För-
derung der Jugendfeuerwehren sowie von weiterer Jugendarbeit – bzw. Jugendhil-
femaßnahmen zentral übernehmen. Der Verein erhält von den Mitgliedsgemeinden 
jährlich Gelder, die dann an die zu berücksichtigenden  Einrichtungen, Institutionen, 
Organisationen, Vereine, u.ä. entsprechend den Beschlüssen dieses Vereines ver-
teilt werden. Dazu zahlen die Gemeinden, entsprechend der Einwohnerzahl, einen 
jährlichen Mitgliedsbeitrag an den Verein.  
 
Als zu fördernde und unterstützenden Einrichtungen, Institutionen, Organisationen, 
Vereine u.ä. sind zu benennen:  
 

 Jugendfeuerwehren im Bereich Region Mittleres Nordfriesland 

 Zuschuss für die Aktion Nachttaxi (für Schüler und Jugendliche)  
 
Die amtsangehörigen Gemeinden des Amtes Mittleres Nordfriesland mit der Stadt 
Bredstedt und die amtsfreie Gemeinde Reußenköge werden Mitglied in dem Verein.  
 
 
Die Gemeinde Sönnebüll beschließt, dem neu zu gründenden Verein zur Förderung 
des bürgerschaftlichen Engagements als Mitglied beizutreten und stimmt der vorlie-
genden und als Anlage beigefügten Fassung der Gründungssatzung zu. Die Ge-
meinde nimmt an der Gründungsversammlung des Vereins durch den Bürgermeister, 
als gesetzlichen Vertreter, teil. 
 
Ja 9  Nein 0  Enthaltung 0   
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Zu Punkt  8 der TO: 
(Beratung und Beschlussfassung zum Neubau eines Kleinkläranlage für das FF-Haus) 

Gemeindevertreter Matthias Jessen hat das Wort. Denn dieser hat sich inhaltlich mit 
dem Thema im Vorwege befasst und sich dazu ein Angebot der Fa. Ketelsen, Leck 
für den Einbau einer abflusslosen Sammelgrube geben lassen. Die Angebotssumme 
beläuft sich auf insgesamt 3.565,30 € ohne die Bedarfspositionen für Zu- und Ablauf-
rohrleitungen einschl. dem Verlegen. 
 
Aufgrund der Größe des angebotenem Klärbehälters mit einer Gesamthöhe von    
3,12 m sieht man innerhalb der Gemeindevertretung das Problem, den Behälter im 
Umfeld vom FF-haus überhaupt vernünftig unter die Erde eingebaggert zu bekom-
men, aufgrund des doch erheblichen Grundwasserspiegels. 
 
Über mögliche andere Alternativen wird nunmehr diskutiert, wie z.B. über eine tech-
nische Anlage, Stahlbehälter verwenden oder zwei kleinere nebeneinander zu ver-
wendende Behälter. 
 
Matthias Jessen wird beauftragt andere Alternativen noch zur nächsten Sitzung der 
Gemeindevertretung auszuloten. Eine abschließende Entscheidung wird somit ver-
tagt. 
 
 
 

Zu Punkt  9 der TO: 
(Wegeangelegenheiten) 

1. Die alljährliche Wegeschau mit dem Kreis NF, Tiefbauabteilung, mit Herrn 
Andresen findet Morgen statt. 

 
2. Wegeseitengräben an verschiedenen Gemeindestraßen sollen jetzt noch aus-

gebaggert werden. 
 

3. Die Bauarbeiten für den neuen Radweg entlang des „Breklumer Weges“ ha-
ben begonnen. 

 
 
 

Zu Punkt  10 der TO: 
(Anträge) 

Es liegen keine Anträge vor. 
 
 
 

Zu Punkt  11 der TO: 
(Verschiedenes) 

(1) Der Bürgermeister bedankt sich bei der Feuerwehr für die Ausrichtung des 
Biikefeuers 2015. 

 
(2) Die Fa. Tennet, als Betreiber der geplanten 380 Kv-Höchstspannungsleitung 

von Brunsbüttel bis Niebüll, bietet morgen im Amt Mittleres NF in der Zeit vom 
14:00 bis 20:00 Uhr jedem Bürger die Möglichkeit, sich über den genaueren 
Trassenverlauf zu informieren. 
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(3) Klaus Andresen hat dem Bürgermeister aus der Flohmarktaktion in ganz  

Sönnebüll einen Spendenerlös in Höhe von 112,00 € für den Kinderspielplatz 
überreicht. 

 
(4) Der Bürgermeister erwünscht sich mehr Unterstützung aus der Gemeinde für 

das Verfassen von Artikeln zur neuen Amtszeitung. 
 

(5) Die Kostenabrechnung aus dem Ergebnis der Machbarkeitsstudie „Intelligen-
tes Wegekonzept“ liegt der Gemeinde vor.  Daraus ergibt sich zunächst, dass 
der bisher zugesagte Kostenanteil von 1.000 € nicht ausreichend ist. Es wer-
den dazu noch weitere Verhandlungen geführt. 
 

 
Mit einem Dank für die rege Mitarbeit schließt der Bürgermeister um 22:45 Uhr die 
heutige Sitzung der Gemeindevertretung. 
 
 
 
 

Der Bürgermeister Der Protokollführer 

 
 
 

 

 


